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Zusammenstöße in Jemen
Aden. In Jemen sind bei gewalttätigen Zusammenstößen zwischen Befürwortern
und Gegnern der für Dienstag vorgesehenen Präsidentschaftswahl Dutzende
Menschen verletzt worden. Wie Augenzeugen am Freitag berichteten, warfen
bewaffnete Anhänger der Bewegung des Südens am späten Donnerstag abend
in der Stadt Mukalla im Bezirk Hadramut im Südosten des Landes
Brandflaschen und Steine auf eine Gruppe der Jugendprotestbewegung.

Die Jugendprotestbewegung tritt im Gegensatz zur Südbewegung für die Wahl
am Dienstag ein, mit der der Abgang des bisherigen Staatschefs Ali Abdallah
Saleh besiegelt werden soll. Ihren Angaben zufolge wurden bei dem Angriff 60
Menschen aus ihren Reihen zum Teil schwer verletzt. Die Angreifer hätten
außerdem vier ihrer Zelte auf dem Platz des Wandels in Mukalla in Brand
gesetzt. Auch in anderen Städten in Hadramut protestierten Hunderte
Anhänger der Südbewegung mit der Fahne der bis 1990 unabhängigen
Demokratischen Volksrepublik Jemen (Südjemen), wie Bewohner berichteten.
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